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Die Synthese von Nanopartikeln in der Fl�s-
sigphase und das Partikel-Handling in Mikro-
strukturen werden wegen der Verstopfungsge-
fahr als problematisch angesehen. T-f�rmige
Mikromischer aus Silicium erm�glichen bei
Re-Zahlen von 200 bis 1000 im Mischkanal
eine sehr schnelle Vermischung. Die Fl�ssig-
phasen-Synthese geschieht in einem kurzen
Mischkanal zur Vermeidung von Partikelanla-
gerungen. Die Kondensation oder homogene
Keimbildung aus einem Dampf/Gas-Gemisch
geschieht durch Abk�hlung und durch Mi-
schung mit einem k�hlen Gasstrom.
Als Modellsystem wird die Reaktivf�llung

von Bariumsulfat untersucht. Die Partikel-Gr�-

ßenverteilung ist in der Abbildung links dar-
gestellt. Mit steigender Re-Zahl im Mischkanal
wird der mittlere Durchmesser durch die bes-
ser werdende Vermischung erst kleiner. Bei
einer Re-Zahl von 500 steigt der mittlere
Durchmesser, aber die Gr�ßenverteilung wird
enger. Das deutet auf eine Ver�nderung der
Str�mungssituation durch Auftreten instatio-
n�rer Abl�sungen [1]. Die erzeugten BaSO4-
Partikel haften teilweise an der Wand, werden
aber durch die hohe Str�mungsgeschwindig-
keit wieder abgel�st.
Bei der Str�mung eines ges�ttigten Dampf/

Gas-Gemisches (120 �C) durch einen k�hlen
Silicium-Chip (25 �C) f�hrt die Abk�hlung zu
einer �bers�ttigung und homogenen Keimbil-
dung. Die Keime wachsen zu Partikeln mit
einem mittleren Durchmesser von ca. 25 bis
30 nm an (s. Abb. rechts). Die Vermischung
mit einem k�hlen Gasstrom erzeugt Partikel
mit mittlerem Durchmesser von ca. 20 nm.
Die Chiptemperatur hat großen Einfluss auf
die Gr�ßenverteilung und wird bei zuk�nfti-
gen Versuchen st�rker beachtet. Es bildet sich
ein d�nner Fl�ssigkeitsfilm an der Wand, der
mit der Str�mung ausgetragen wird.
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Recently, nanoparticles and nanostructured
materials have attracted the attention of many
researchers. The generation of particles in an
aerosol phase allows synthesizing materials
with very high purity which is very important
for many applications, e.g., in the semiconduc-
tor or organic chemical industries.

The generation of nanoscaled organic partic-
les in the range of 40 to 80 nm was investiga-
ted and, especially, growth effects due to nu-
cleation coagulation/coalescence in expanded
gas flows, like in a laval nozzle, were conside-
red.

Abbildung. Links: Gr�ßenverteilung von BaSO4-Partikeln aus T-f�rmigen Mikromi-
schern in Abh�ngigkeit der Re-Zahl im Mischkanal mit Querschnitt 400 � 300 lm2,
bestimmt mittels optischer Laser-Diffraktion (Coulter LS230); rechts: Gr�ßenvertei-
lung von Vitamin E-Tr�pfchen in Stickstoff aus homogener Kondensation bei Abk�h-
lung und Vermischung einer �bers�ttigten Dampf/Gas-Str�mung, bestimmt mittels
Scanning Mobility Particle Sizer (SMPS Grimm Aerosoltechnik).
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